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WISSENSCHAFT

Louis Velthuis

Die Professur stellt sich vor

Die Professur für Controlling ist Teil der 
Mainz School of Management and Econo-
mics der Fakultät für Rechts- und Wirt-
schaftswissenschaften der Universität 
Mainz. Die Professur wird seit dem Som-
mersemester 2007 von Herrn Prof. Dr. Vel-
thuis geleitet. 

Derzeit umfasst das Team der Professur 
eine Sekretärin, vier wissenschaftliche Mit-
arbeiter, drei externe Doktoranden sowie 
fünf studentische Hilfskräfte. Lehrbeauf-
tragte sowie Referenten aus der Unterneh-
menspraxis bereichern das breit aufgestell-
te Lehrangebot. 

Nach seinem Abitur und einer Ausbil-
dung zum Bankkaufmann studierte Herr 
Velthuis Betriebswirtschaftslehre an der 
 Johann Wolfgang Goethe-Universität in 
Frankfurt am Main. Danach war er wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für 
Organisation & Management von Herrn 
Prof. Dr. Dr. h.c. Helmut Laux. Er promo-
vierte auf dem Gebiet der Agency-Theorie 
und habilitierte anschließend mit der 
Schrift „Anreizkompatible Erfolgsteilung 
und Erfolgsrechnung“. Herr Velthuis ist Au-
tor mehrerer Bücher und Zeitschriftenarti-
kel im Bereich Controlling. Ferner berät er 
Unternehmen bei betriebswirtschaftlichen 

Fragestellungen und führt als Dozent regel-
mäßig Wirtschaftsprüferlehrgänge durch. 
Darüber hinaus ist Herr Velthuis Mitglied 
des Arbeitskreises „Internes Rechnungswe-
sen“ der Schmalenbach-Gesellschaft. 

Lehre 

Ein kritischer Umgang mit modernen wert-
orientierten, aber auch traditionellen Con-
trolling-Instrumenten wird sowohl über 
die sorgfältige Darstellung der theoreti-
schen Grundlagen als auch über praxis-
nahe Fallstudien in den teilweise englisch-
sprachigen Vorlesungen vermittelt. Damit 
ist eine ebenso praxisrelevante wie for-
schungsnahe Ausbildung gewährleistet.

Der Lehrstuhl bietet im Rahmen des Ba-
chelorstudiengangs die Pflichtveranstal-
tung „Internes Rechnungswesen“ sowie die 
Wahlpflichtveranstaltung „Controlling“ an. 
Im Hauptstudium des Diplom- bzw. Mas-
terstudienganges umfasst das anspruchs-
volle Lehrprogramm die Veranstaltungen 
„Interne Erfolgsrechnung“, „Value Based 
Management“ und „Controlling“. Das 
Lehrangebot stößt auf große Resonanz: So 
werden die drei Diplom- bzw. Mastervor-
lesungen von jeweils ca. 300 Studierenden 
besucht. Daneben veranstaltet die Profes-
sur jährlich sechs verschiedene Seminare. 
Diese dienen dazu, die in den Vorlesungen 
gelehrten Inhalte zu vertiefen und auf pra-
xisnahe Fragestellungen, die sich immer 
wieder durch die Vielzahl an Praxis-Ko-
operationen ergeben, anzuwenden.

Zur motivierenden Lernatmosphäre ge-
hört, dass der Lehrstuhl jedes Semester die 
notenbesten Studierenden zum „Cham-
pions Cup“ einlädt, einem informellen 
Kennenlernen.

Forschung

Die Professur verfolgt in ihrer Forschung 
insbesondere das Ziel, mit modelltheore-
tischen Methoden mikroökonomisch fun-
dierte Erkenntnisse für die Gestaltung von 

Controlling-Instrumenten zu gewinnen, 
aber auch aktuelle Entwicklungen im Con-
trolling zu analysieren.

Die momentanen Forschungsprojekte 
der Professur umfassen ein breites Spek-
trum: von der formalen Analyse und Ge-
staltung wertorientierter Anreizsysteme, 
der Performancemessung und integrierten 
Investitionssteuerung über Marketing-
controlling bis hin zum Beteiligungscon-
trolling. Praxisnahe Forschungsthemen be-
treffen bspw. die International Financial 
Accounting Standards (IFRS) und deren 
Auswirkungen auf das Controlling sowie 
einen Vergleich von Praxiskonzepten zur 
wertorientierten Unternehmenssteuerung. 
Ein zweimal im Jahr stattfindendes Dokto-
randenkolloquium für alle internen und 
externen Doktoranden der Professur für 
Controlling dient der Präsentation und 
Diskussion der laufenden Dissertations-
projekte. Auf diese Weise soll den Dokto-
randen die Möglichkeit gegeben werden, 
neue Anregungen zu finden und bestehen-
de Fragen bzw. Probleme zu klären. 

Besonders wichtig ist der Professur, be-
deutende wissenschaftliche Erkenntnisse 
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in praxistaugliche Konzepte umzusetzen. 
Beispielsweise entwickelte Herr Velthuis 
auf Basis seiner Forschungsergebnisse die 
wertorientierte Kennzahl ERIC (Earnings 
less Riskfree Interest Charge) in Zusammen-
arbeit mit Herrn Prof. Dr. Wesner (ehemals 
Vorstand der KPMG AG). Auch die Mitar-
beit von Herrn Velthuis im „Arbeitskreis 
Internes Rechnungswesen“ der Schmalen-
bach-Gesellschaft trägt zum regen Aus-
tausch von Theorie und Praxis bei. Ferner 
sind Herrn Velthuis wissenschaftliche Ko-
operationen besonders wichtig. So forscht 
er regelmäßig gemeinsam mit Herrn Prof. 
Dr. Thomas Pfeiffer (Universität Wien) 
und Herrn Prof. Dr. Robert Gillenkirch 
(Universität Osnabrück) und hält im Rah-
men des gemeinsamen Ph.D.-Programms 
mit der Universität Frankfurt die Veran-
staltung „Field Course in Microeconomics: 
Incentives and Accounting“.

Kooperationen

Die Verknüpfung der Lehrinhalte mit ihrer 
praktischen Anwendung ist der Professur 
besonders wichtig. Aufgrund dessen sind 
in die Veranstaltungen regelmäßig Praxis-
vorträge integriert. Referenten kamen bis-
her u. a. von der KPMG AG, der Lufthan-

sa AG, von McKinsey&Company, Price-
WaterhouseCoopers, Procter&Gamble, 
Stern Stewart & Co. und der Süwag- 
Gruppe. 

Zudem erhalten die Studierenden im 
Rahmen von Kooperationsseminaren aktu-

elle Problemstellungen aus der Praxis, bei-
spielsweise zur wertorientierten Unterneh-
menssteuerung oder zum Projektcontrol-
ling, die sie unter Anwendung ihres 
theoretischen Wissens lösen. Im Seminar 
mit dem weltweit agierenden Pharmaunter-
nehmen Boehringer Ingelheim entwickel-
ten die Studierenden im Sommersemester 
2009 unter anderem ein Kennzahlensystem 
für den Human Ressources-Bereich und 
Checklisten zur kritischen Analyse von In-
vestitionsobjekten. Der Kooperationspart-
ner BearingPoint führt regelmäßig im Rah-
men des Seminars „Controlling mit SAP“ 
mit den Studierenden einen Praxiswork-
shop durch. Dieser Praxistag hat zum Ziel, 
die Seminaristen mit Problemen des Pro-
jektalltags zu konfrontieren und ihnen 
Handlungsanweisungen zu deren Lösung 
aufzuzeigen.

Ferner tragen Diplomarbeiten in Zusam-
menarbeit mit namhaften Unternehmen 
dazu bei, dass eine hohe Praxisnähe im Stu-
dium gewährleistet ist. Die beste Diplom-
arbeit des Jahres prämiert die Professur mit 
dem Diplomarbeitspreis, der (ebenso wie 
der „Champions Cup“) durch die Spende 
des Finanzdienstleisters MLP ermöglicht 
wird. 
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